
Tourist-Info Bad Krozingen
Thürachstraße 4

79189 Bad Krozingen
+49 7633 / 4008 - 163

www.bad-krozingen.info

Bad Krozingen - Schlatt

WandertourEinkehrmöglichkeiten
Weingut Fritz Waßmer
www.weingutfritzwassmer.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.00 - 18.00 Uhr, 
Samstag von 10.00 - 16.00 Uhr

Gasthaus Hirschen
www.hirschen-schlatt.de
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag
von 10.00 - 14.00 Uhr & 16.30 - 23.00 Uhr

Weingut Martin Waßmer
www.weingut-wassmer.de
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 9.00 - 18.00 Uhr

Gasthaus Nolde
www.gasthaus-nolde.de
Öffnungszeiten: Dienstag von 17.00 - 23.00 Uhr,
Donnerstag bis Samstag von 17.00 - 23.00 Uhr, 
Sonntag von 11.00 - 14.30 Uhr & 17.00 - 23.00 Uhr

Gärtnerei Winterhalter
www.gaertnerei-winterhalter.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 - 12.30 Uhr 
& 14.00 - 18.00 Uhr,
Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr

Schmids Bauernladen                           
www.schmids-bauernladen.de     
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr, 
Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr

St. Sebastian Kirche
Samstags geöffnet von 9.00 - 19.00 Uhr

Lazariterquelle
Montag bis Sonntag von 8.00 - 20.00 Uhr 

Freie Fahrt mit Bus & Bahn
in der gesamten Schwarzwald-Region

Mit Ihrer KONUS-Gästekarte haben Sie die Möglichkeit, 
kostenlos mit Bus und Bahn zurück zu Ihrem Ausgangs-
punkt Bad Krozingen zu gelangen.

Tolle Veranstaltungen
das ganze Jahr

Weinwanderungen • Waldbaden • Thermalbaden



W�n��rt ���

Am Wohnmobilstellplatz vorbei erreichen Sie den Rebberg, wo Sie anschlie-
ßend mit einer schönen Aussicht belohnt werden. Weiter geht es zum Teilort 
Schlatt. Am Dorfeingang befi ndet sich das internationale renommierte Weingut 
Fritz Waßmer mit Vinothek und die Gelegenheit, Wein zu probieren. Am Sport-
platz können Sie auch einen Besuch bei dem Weingut Martin Waßmer gestat-
ten. Das schlossähnliche Weingut steht für Verkostungen für Einzelpersonen 
und Gruppen gerne zur Verfügung. An der Hauptstraße bestehen Einkehrmög-
lichkeiten im Gasthaus Nolde oder im Gasthaus Hirschen. Blumenliebhaber 
haben auch die Möglichkeit, die Gärtnerei Winterhalter zu besuchen. Der Chef 
Peter Winterhalter berät nach Möglichkeit gerne persönlich. Vorbei an der 
Quellenhalle zur Wasserfontäne geht es entlang der Thermenallee zurück zur 

Tourist-Information.

Im freien Gelände hinter dem Wohnmobilstellplatz 
kann man die Libanon-Zeder betrachten. Ein sehr 
wertvoller Baum, der anlässlich der 100-Jahrfeier 
des Mineral-Thermalwasser als Solitär gepfl anzt 
wurde. Jährlich wächst die Libanon-Zeder um ca. 
20 cm. Anlässlich der 110 Jahre wird eine „Tilia 
mongolica“ gepfl anzt, lateinisch für mongolische 

Linde.

Die landwirtschaftliche 5.000 m² 
große Fläche wurde nach Aufkauf 
durch die Kur und Bäder GmbH in 
eine ökologische Streuobstwiese 
umgestaltet, die mit altdeutschen 
Obstsorten wie Äpfel, Pfl aumen, 
Mirabellen und einer ökologischen 
wertvollen Vogelschutzhecke aus-
gestattet ist. Aus diesen Früchten soll „Vita Classica Schnaps“ hergestellt 
werden. Die Streuobstwiese hat auch den Vorteil, dass Bienen sich tummeln 
können sowie Kleinlebewesen wie Vögel und Insekten einen zusätzlichen ge-
schützten Lebensraum haben.

Der Schlatter Wasserbehälter wird sehr gerne be-
stiegen, um einen 360°-Rundumblick genießen zu 
können. Hier kann man das Elsass, den Münsterberg, 
den Kaiserstuhl mit Totenkopf und Neunlindenturm 
sowie den Tuniberg mit Ehrentrudis-Kapelle und bei 
schönem Wetter sogar Freiburg und den Schwarz-

wald erkennen.

Wichtig für die Geschichte der St. Sebastian Kirche 
ist eine als heilkräftig angesehene, heute ummau-
erte Quelle. Die historische Bedeutung der Quelle 
geht aus überliefertem Brauchtum hervor. Früher 
wurden alle Schlatter Kinder nach der Taufe in diese 
Quelle getaucht und dann zum Apollinaris-Altar ge-
tragen und dort dem Heiligen geweiht, indem man 
sie auf den Altar hob. Älteste Teile der Kirche, wie 
die Untergeschosse des Turms und die Chorbogen-
wand sind bis in die Lazaritenzeit, dem 12. Jahrhundert zurückzufolgen. Der 
Chor, die Sakristei und das Glockengeschoss des Turms stammen aus dem 

15. Jahrhundert. Im Norden der Kirche entspringt die „Lazarusquelle“.

Das Künstleratelier von Edda Müller und Ulrich 
Müller befi ndet sich auf der „Lazariterstraße“, 
wo jährlich im August seit 2015, ein einwöchiger 
Bildhauerkurs mit Steinen und Holz stattfi ndet, 
durchgeführt vom Kölner Künstler Sebastian 
Probst. In der Theresienklinik sind neben den 
3-monatigen Wechselausstellungen, auch Dau-
erausstellungen von verschiedenen regionalen 
Künstlern zu betrachten, wie von Susanne D. 

Agostini-Wurrow, Dieter Dörle und vielen weiteren 
Künstler. Auch im öffentlichen Kurpark in der Nähe vom Weinbrunnen befi nden 

sich Skulpturen des Künstlers Ulrich Müller.

Auf der Lazariterstraße befi nden sich das 
Gasthaus Hirschen und Schmids Bauernla-
den. Wir empfehlen auf jeden Fall, den re-
gionalen Dorfl aden von Familie Schmid zu 
besuchen: Brot, Nudeln, Eier, Fleisch, Ge-
müse, Christbäume und vieles mehr können 

hier käufl ich erworben werden.

Im freien Gelände hinter dem Wohnmobilstellplatz 
kann man die Libanon-Zeder betrachten. Ein sehr 
wertvoller Baum, der anlässlich der 100-Jahrfeier 
des Mineral-Thermalwasser als Solitär gepfl anzt 
wurde. Jährlich wächst die Libanon-Zeder um ca. 
20 cm
mongolica“ gepfl anzt, lateinisch für mongolische 

Der Schlatter Wasserbehälter wird sehr gerne be-
stiegen, um einen 360°-Rundumblick genießen zu 
können. Hier kann man das Elsass, den Münsterberg, 
den Kaiserstuhl mit Totenkopf und Neunlindenturm 
sowie den Tuniberg mit Ehrentrudis-Kapelle und bei 
schönem Wetter sogar Freiburg und den Schwarz-

Das Künstleratelier von Edda Müller und Ulrich 
Müller befi ndet sich auf der „Lazariterstraße“, 
wo jährlich im August seit 2015, ein einwöchiger 
Bildhauerkurs mit Steinen und Holz stattfi ndet, 
durchgeführt vom Kölner Künstler Sebastian 
Probst. In der Theresienklinik sind neben den 
3-monatigen Wechselausstellungen, auch Dau-
erausstellungen von verschiedenen regionalen 
Künstlern zu betrachten, wie von Susanne D. 

Aufstieg
     82m

Abstieg
    82m

   Länge
  ca. 5km

Wanderung
      Leicht

    Dauer
 90-120min

Die 5.000 m² große landwirtschaftliche Fläche wurde nach Kauf 
durch die Kur und Bäder GmbH in eine ökologische Streuobst-
wiese umgestaltet. Hier werden altdeutsche Obstsorten wie Äp-
fel, Pfl aumen, Mirabellen gepfl anzt, aber auch eine Vogelschutz-
hecke ist zu fi nden. Aus den Früchten auf dieser Wiese soll „Vita 
Classica Schnaps“ hergestellt werden. Die Streuobstwiese ist 
zudem Heimat von Bienen, Vögeln und Insekten.

Bad Krozingen - Schlatt
Direkt neben dem Wohnmobilstellplatz Bad Krozingen befi ndet 
sich der Rebberg. Hier werden Sie mit einer schönen Aussicht 
belohnt. Weiter geht es von dort aus zum Teilort Schlatt. Beim 
Betreten des Ortes führt Sie die Wanderung am renommierten 
Weingut Fritz Waßmer vorbei - nutzen Sie die Gelegenheit und 
probieren Sie dort einen Wein. Weiter führt Sie die Route eben-
falls am Weingut Martin Waßmer vorbei. Auch hier ist es sehr 
empfehlenswert einen Wein zu verkosten. In der Nähe befi ndet 
sich die Gärtnerei Winterhalter, in der Blumenliebhaber graran-
tiert fündig werden. Der Inhaber, Peter Winterhalter, berät Sie 
nach Möglichkeit gerne persönlich. An der Hauptstraße begrü-
ßen Sie zwei Gasthäuser, in denen Sie regionale badische Spei-
sen erhalten. Auf dem Rückweg gehen Sie an der Quellenhalle 
vorbei und entlang der Thermenallee zurück zur Tourist-Info.

Wanderung        Aufstieg        Abstieg        Länge        Dauer
    Leicht                82 m            82 m          ~ 5 km    90-120 min

Im freien Gelände hinter dem Wohnmobilstellplatz kann man die 
Libanon-Zeder betrachten. Ein sehr wertvoller Baum, der anläss-
lich der 100-Jahrfeier des Mineral-Thermalwasser als Solitär 
gepfl anzt wurde.

Auf Ihrer Route befi ndet sich der Schlatter Wasserbehälter, 
welcher gerne für einen 360°-Rundumblick bestiegen wird. 
Von oben können Sie das Elsass, den Münsterberg, den Kai-
serstuhl mit Totenkopf und Neunlindenturm sowie den Tuni-
berg mit Ehrentrudis-Kapelle und bei schönem Wetter sogar 
Freiburg und den Schwarzwald erkennen.

Bei der St. Sebastian Kirche ist eine, als heilkräftig angese-
hene, heute ummauerte Quelle zu fi nden. Sie wird häufi g 
auch als „Lazartier-Quelle“ bezeichnet. Früher wurden alle 
Schlatter Kinder nach der Taufe in diese Quelle getaucht und 
dann zum Apollinaris-Altar getragen, um dort dem Heiligen 
geweiht zu werden. Älteste Teile der Kirche, wie die Unterge-
schosse des Turms und die Chorbogenwand sind bis in die 
Lazaritenzeit, dem 12. Jh. zurückzuverfolgen. Der Chor, die 
Sakristei und das Glockengeschoss des Turms stammen aus 
dem 15. Jh. 

Das Künstleratelier von Edda & Ulrich Müller befi ndet sich in 
der Lazariterstraße. Hier können Sie einmal im Jahr, im August,  
einen einwöchigen Bildhauerkurs besuchen. Durchgeführt wird 
dieser vom Kölner Künstler Sebastian Probst. Im Kurpark Bad 
Krozingen können Sie ebenfalls in der Nähe vom Weinbrunnen 
Skulpturen von Ulrich Müller betrachten.

Start

Ebenfalls in der Lazariterstraße befi ndet sich das Gasthaus 
Hirschen, wo Sie gemütlich einkehren und echte badische 
Speisen genießen können.


